
N A C H  A U F G A B E  2

 1 Was passt? Ergänze.

1. �  Wir  ziehen um . Mein Vater hat einen Job in Köln gefunden. 

 � Echt? Dann wohnst du ja bald in Köln!

2. � Wo ist das Bad? �  Hier, du musst hier die  hoch gehen. 

3. �  Schade, München ist so . � Ja, das stimmt, ich glaube, es sind 600 km.

4. � Wie findest du Fabio und Tim? �  Nett. Die  sind echt lustig!

5. � Hast du Max auch eingeladen? �  Ja, klar!  kommt er!

6. �  Wir gehen ins Kino.  du ? � Ja gern. Kommt Tilo auch?

 2 Was macht Nicki? Schau die Bilder an und ordne die Sätze zu. 

1. E  Er ärgert sich. 

2.  Er fühlt sich allein.

N A C H  A U F G A B E  3

G R A M M AT I K

 3a Lies den Dialog und unterstreiche  
die Subjekte und die reflexiven  
Verben wie im Beispiel.

Laura:  Hallo Anna, wie geht´s dir? Du bist ja jetzt

  schon zwei Monate in Köln! Wie fühlst du  

  dich jetzt?

Anna: Super! Hihi! Ich freue mich schon so!

Laura: Warum? Was ist denn los?

Anna:  David und ich, wir treffen uns heute 

Nachmittag mit Freunden. 

Laura: Kommt Fabio auch?

Anna:  Vielleicht. Er ärgert sich ein bisschen.  

Er hat eine Fünf in Mathe und muss lernen.

Laura:  Der Arme! Wo trefft ihr euch denn heute?

Anna: Am Heinrich-Böll-Platz.

 

umziehen mitkommen hoffentlich Treppe weit weg beiden

3.  Er streitet sich mit Vicky. 

4.  Er trifft sich mit Freunden.
5.  Er freut sich.

 b Ergänze die Tabelle. 

reflexive Verben

Reflexiv-
pronomen

ich freue

du fühlst dich
er/es/sie ärgert    

wir treffen

ihr trefft

sie/Sie freuen     sich

Die Reflexivpronomen und die Personal- 
pronomen im Akkusativ sind gleich.  

!  Achtung: 3. Person Singular und Plural: sich

!

!

A B C D E

Anna  vierzehn

L E K T I O N
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 4 Ergänze die Reflexivpronomen.

1. � Was ist denn los? � Ich streite  mich       so oft mit Sabine. Sie nervt mich!

2. � Du triffst  heute mit Oliver, oder? � Ja, um vier im Park.

3. � Tilo und Max haben bald Ferien: Die beiden freuen  total!

4. �  Und? Wie ist die Schule? � Ach, Flora und ich, wir ärgern  jeden Tag:  

Mathe ist so langweilig!

5. � Was ist denn mit Stefan los? � Er fühlt  krank. Er hat Halsschmerzen.

6. � So ein Mist, eine Fünf in Deutsch! � Ärgere  nicht! Morgen ist alles wieder gut.

 5 Ergänze die reflexiven Verben  
in der richtigen Form.

N A C H  A U F G A B E  5

G R A M M AT I K

 6a Lies die E-Mail und unterstreiche die Sätze mit den reflexiven Verben. 

 b Schreib die Sätze mit den reflexiven Verben aus 6a in das Schema.

Aussagesatz   Ich   habe    nicht so gut   
  Leider    wir   
  Ich   will     

Ja-/Nein-Frage   Hast       

W-Frage      treffen        wieder? 

sich treffen sich ärgern sich freuen sich fühlen 

Hey Tina! Ich  (1) mit Marc zum Slacklinen. Kommst du mit?

Mit Marc? Der findet dich doch so süß. 

Quatsch! Das stimmt gar nicht. Also, was ist? Kommst du mit?

Nein, keine Lust. 

Aber dann  du  (2) vielleicht. 

Zu Hause  du  (3) doch nur allein.

Nein. Meine Schwester ist da. Lissy  (4). Sie möchte mit mir Uno® spielen. 

Hi Sophie, wie geht’s? 

Ich weiß, ich habe dich am Sonntag nicht angerufen, tut mir leid. Ich habe mich nicht so gut 

gefühlt. Und ich war so müde. Am Nachmittag hat Timo angerufen. Wir sind ins Café gegangen.  

Leider haben wir uns viel gestritten.  Der Tag war echt blöd! Ich will mich nicht mehr streiten. 

Und du? Was hast du am Wochenende gemacht? Hast du dich mit Freunden getroffen?  

Wann treffen wir uns wieder? Liebe Grüße Sandra  

Anna fünfzehn 
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 7 In welches Tor muss der Ball? Verbinde.

1. Warum hast     du     denn so schlecht gefühlt? Warst du müde? dich 

2. Meine Brüder     haben     in den Ferien oft gestritten. sich

3. Das Geschenk für Tom ist toll! Hat     er     gefreut? sich

4. Gestern habe     ich     sehr geärgert.  mich

5. Hey, wir haben Ferien!!! Freut     ihr     auch so? euch

6. Wir wollen     am Kino     treffen. uns

 8 Schreib die Sätze richtig.

1.  �  ? (euch  gestritten  ihr  habt)

 � Ja, leider.

2. �  Ferien! ? (nicht  freust  dich  du)

 � Doch, natürlich!

3. �   Was ist denn mit Tina los?

 � . (hat  geärgert  sich  sie)

4. �    Was habt ihr gestern gemacht? �  

 . (bei Fabio  uns  getroffen  haben  wir)

5. �  Hast du Kopfschmerzen? �  Ja, 

 . (fühle  ich  nicht so gut  mich)

S C H R E I B T R A I N I N G

 9 Lies Sandras E-Mail in 6a noch einmal. Wie war dein Wochenende? 
Schreib eine E-Mail in dein Heft.

1.   Was möchtest du schreiben? Sammle Ideen!

 Zum Beispiel: Wen hast du getroffen? Hast du dich geärgert oder gefreut? Wie fühlst du dich?

2.  Lies deine E-Mail jetzt noch einmal genau und kontrolliere: 

 • Hast du alle Wörter richtig geschrieben? 

 •  Stehen die Verbformen auf der richtigen Position?

Hi!
Wie geht’s? Am Wochenende …

Anna  sechzehn
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N A C H  A U F G A B E  6

 10 Schreib die Nomen wie im Beispiel.

Nomen 1 Nomen 2 zusammengesetztes Nomen

 Straßen   +   Fest   =   das Straßenfest 

  +    =  

  +    =  

  +    =  

  +    =  

N A C H  A U F G A B E  8 

 11a Ordne zu.

1. B  Schauspieler/in 

2.  Model 

3.  Politiker/in 

4.  Künstler/in 

5.  Surflehrer/in 

6.  Informatiker/in 

7.  Clown 

8.  Popstar 

9.  Professor/in 

 b Wie findest du diese Berufe?  
Zeichne ,  oder  in  
11a ein.

 12 Was passt nicht? Streiche durch.

1. Berufe: Professor  Freund  Politikerin  Informatiker  Schauspielerin

2. Aussehen: blond  groß  optimistisch  sportlich  schlank

3. Hobbys: surfen  shoppen  streiten  tanzen  lesen

4.  positiv: interessant  dumm  fleißig  intelligent  witzig 

5.  negativ: traurig  blöd  unfreundlich  glücklich  unsympathisch

6. grün: Wiese  Baum  Garten  Laptop  Blume

Straßenfest Computerkurs Musikfestival Fahrradtraining Fußgängerzone

Das zusammengesetzte Nomen bekommt den Ar tikel vom Nomen 2.

H

A

I

B

C

D

E

G

F

Anna siebzehn 
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G R A M M AT I K

 13a Was passt? Schau die Bilder an und ordne die Texte zu.

 b Unterstreiche in 13a die Satzteile mit ohne. Ergänze dann die Tabelle und die Regel.

Präposition ohne

Nominativ Akkusativ

mein Laptop  ohne meinen Laptop                                                                
das Smartphone  ohne                                                                
die Brille  ohne                                                                
meine Ohrringe  ohne                                                                
du  ohne                                                                

 14 Ergänze das Gedicht. Schreib dann ein eigenes Gedicht in dein Heft.

 N A C H  A U F G A B E  9 

 15 Was passt? Ergänze.

1. Leonie mag keine Probleme. Sie ist sehr  sensibel .
 Ihr Bruder will sich immer streiten. Siri findet ihn  unsensibel .
2. Lena ist immer . Ich muss nie warten. 

 Ihre Freundin hat keine Uhr. Sie ist oft .

3. Katrin ist . Sie liebt Blumen und schaut gern Liebesfilme. 

 Ihr Bruder findet Liebesfilme blöd. Er ist .

4.  Lilly ist verliebt in Oliver und er liebt sie. Sie ist total . 

 Sara ist leider auch in Oliver verliebt. Sie ist sehr .

Die Adjektive mit un- 
sind meistens negativ. 
Lerne immer beide 
Adjektive zusammen!

(un)pünktlich (un)sensibel (un)romantisch (un)glücklich

Präposition ohne

Die Präposition ohne 

steht immer mit dem

 .

B C D E

Ohne meine 
Ohrringe gehe 
ich auf keine 

Party.

Ohne 
dich kann 
ich nicht 

leben.

Ohne 
meinen 

Laptop kann 
ich nicht 

sein.

Ohne die 
Brille kann 
ich nichts 

lesen.

Ohne das 
Smartphone 

gehe ich nicht 
aus dem 

Haus.1 2 3 4 5

5A

Ohne  dich       mag ich nicht tanzen.

Ohne  deine      Witze lacht niemand.

Ohne  Musik sind Partys doof.

Ohne  Smileys sind alle SMS blöd.

Ohne  sind alle Bäume grau.

Ohne  ist alles nur halb so schön!

F ü r  d i c h

Anna  achtzehn
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 16a Finde die Adjektive und ergänze Smileys. Was ist positiv , negativ  oder neutral ?

 b Ordne die Adjektive zu. Manchmal passen „Charakter“ und „Aussehen“. Schreib in dein Heft.
 

A U S S P R A C H E

 17 Ergänze -ig, -ich oder -isch.

hoffentl   fert   engl   wicht   mögl
 

 18 Hör zu und sprich nach.

-isch    romantisch sympathisch egoistisch optimistisch
-ig (wie -ich) / -ich    neugierig fleißig witzig stressig
    glücklich freundlich pünktlich hoffentlich

 19 Was hörst du? Kreuze an.

 -ig/-ich  -isch    -ig/-ich  -isch
1.    6.  

2.    7.  

3.    8.  

4.    9.  

5.   10.  

 20a Hör zu und lies mit. 

 b Hör noch einmal und sprich nach.   

6

Man spricht - ig  am Wortende 
wie - ich:  f le ißig – freundlich

7

8-9

10-11

 c Und wie bist du? Schreib ein Gedicht über dich.

B L Ö D D I C K Ö M FA U L X V F L E I ß I G C E G O I S T I S C H D U M M H Ü B S C H O P T I M I S T I S C H L U S T I G A N U P L E L

D L A N G W E I L I G N E T T S C H Ö N I N T E L L I G E N T B L O N D E L E G A N T N E U G I E R I G I N T E R E S S A N T N E R V Ö S W
I T

Z
I G

1. Typisch Jugendliche?
echt unordentlich / nicht sehr fleißig / ziemlich egoistisch / meistens unpünktlich / 

natürlich auch mal witzig / manchmal ein bisschen romantisch / und nie wirklich glücklich

aber: eigentlich nie langweilig  

2. Typisch Eltern?
echt neugierig / immer ordentlich / oft nervig / meistens total stressig / 

kein bisschen romantisch / manchmal unsympathisch / und nicht besonders lustig

aber: eigentlich doch wichtig

Aussehen

 hübsch , … 

Charakter

 blöd , … 

Anna neunzehn 
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der Brief, -e

sich fühlen �  Ich ~ ~ manchmal allein. 
Laura fehlt mir so.

Gefühle

sich ärgern sich freuen sich streiten

  

  

traurig  glücklich

bisschen  viel

um|ziehen Meine Familie ~ nach Köln ~. 

mit|kommen � Wir gehen ins Kino. ~ du ~? 
� Hm, nein, keine Lust.

weit weg � Fahren wir am Sonntag nach Köln? 
�  Bist du verrückt? Das ist doch total 

~ ~! Fast 600 km. 

die beiden �  Ich mag Leo und Flo. 
� Ich auch. ~ sind total nett. 

die Treppe, -n

hoffentlich �  ~ kommt Jonas zur Party. Ich möchte 
ihn so gern wiedersehen!!

stark

verliebt

müde

schlecht  gut

die Fußgängerzone, -n

das Straßenfest, -e  

der Krimi, -s �  Kommt etwas im Fernsehen? 
� Ja, um 20 Uhr kommt ein ~.

die Komödie, -n Am Sonntag kommt im Fernsehen eine 
Krimi-~.

das Festival, -s Auf dem Musik~ am Samstag spielt eine 
total coole Band.

glücklich Lisa liebt Frank und Frank liebt Lisa. 
Die beiden sind sehr ~. 

unglücklich Kathi liebt Frank auch, aber er liebt sie 
nicht. Sie ist total ~.

neugierig �  Hast du dich gestern mit Vera 
getroffen? � Sei nicht so ~! 

romantisch Paul ist ~, denn er liebt Blumen und 
Liebesfilme.

Du kennst schon das Verb hoffen. 
Lern Wörter in Wortfamil ien.

die Straße + das Fest = das Straßen fest

Die Adjektive mit un-  s ind meistens negativ.  Lern immer beide Adjektive zusammen, zum Beispiel :  glückl ich – unglückl ich

Anna  zwanzig

Lernwortschatz20 Das sind
deine Wörter!
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sensibel � Der Film war so traurig. 
�  Was?? Du bist ja echt ~!!

fleißig Stefan lernt sehr viel für die Schule.  
Er ist total ~.

sympathisch �   Anna ist sehr nett. Ich finde sie ~. 

zu|hören �  Oli ist ein toller Freund. Er ist immer 
für mich da und ~ mir immer ~.

der Laptop, -s �   Ich bin Informatiker. Ohne meinen ~ 
kann ich nicht leben.

leben Ohne Wasser kann man nicht ~.

die Mode (nur Sg.) Lena interessiert sich für Kleider.  
Sie mag ~.

elegant Vanessa zieht gern schöne Kleider an. 
Sie ist sehr ~.

die Brille, -n Ohne meine ~ kann ich nicht lesen.

die Sonnenbrille, -n

egoistisch Maik denkt nur an sich. Er ist ~.

shoppen

der Baum, -̈e

die Blume, -n

die Wiese, -n Auf der ~ stehen viele Blumen.

der Witz, -e Chris hat einen ~ erzählt und die ganze 
Klasse hat gelacht. 

witzig Mit Chris kann man gut lachen.  
Er ist ~.

optimistisch �  Meistens denke ich: Alles ist gut.  
Ich bin sehr ~. 

faul  fleißig

der Job, -s  

der Informatiker, - / die Informatikerin, -nen der Professor, -en / die Professorin, -nen

 

der Künstler, - / die Künstlerin, -nen der Schauspieler, - / die Schauspielerin, -nen

 

der Politiker, - / die Politikerin, -nen das Model, -s 

 

das Smartphone, -s

Lern Nomen und Adjektive zusammen: der Witz – witzig

Anna einundzwanzig 

Lernwortschatz 20
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